
. Muttenz, den 14. März 1952.

An den
Gemeinderat
Muttenz

Im Bestreben, die Gemeindeorganisation den neuen Verhältnissen an
zupassen, welche durch die enorme Entwicklung unserer Gemeinde ein
getreten sind, wurden in letzter Zeit verschiedene Gerneinderegle- 
mente revidiert, und weitere Revisionen stehen bevor.
Inbezug auf die Fortschrittlichkeit kann die Gemeinde Muttenz den 
Vergleich mit anderen ^orortsgemeinden im allgemeinen ehrenvoll be
stehen. Im Ausbau der Gemeindekommission scheint uns Muttenz aber 
noch im Hintertreffen zu sein. Dieser Ausbau ist in manchen Nach
bargemeinden durch Kompetenzerweiterungen erfolgt. Dies scheint 
uns auch für die Gemeinde Muttenz wünschenswert, wie verschiedene 
Voten in den letzten Sitzungen der Gemeindekommission zeigten. Wir 
gestatten uns deshalb, Ihnen vorzuschlagen, der nächsten Gemeinde
versammlung folgenden Beschluss zu beantragen:

1. Die ständigen Kommissionen der Einwohnergemeinde 
(Steuertaxations-, Steuerrekurs-, Rechnungsprüfungs
kommission, Wahlbüro usw.) werden von der Gemeinde
kommission gewählt, wobei die in der Wahlbehörde ver
tretenen Parteien verhältnismässig oder abwechslungs
weise zu berücksichtigen sind.

2. Alle mit vorstehendem Beschluss in Widerspruch stehen
den Bestimmungen der Gemeindereglemente und Gemeinde
beschlüsse sind aufgehoben«

Durch einen solchen Beschluss erwarten wir folgende Vorteile gegen
über der bisherigen Regelung: Die Gemeindekommission dürfte die ge
eigneteren Kandidaten wählen können als die Stimmenden im Urnenver
fahren, welchen allermeisten die Kandidaten unbekannt sind. Die ge
meind ekommission,in welcher alle Parteien von Bedeutung vertreten 
sind und in welcher keine Partei die Mehrheit besitzt, kann für die 
wünschenswerte Beteiligung aller politischen Gruppen am Gemeindele
ben sorgen, was bisher nicht immer der Fall war. Ausserdem können 
durch die vorgeschlagene Neuregelung finanzielle Einsparungen erzielt 
werden. In den Nachbargemeinden sind damit gute Erfahrungen gemacht 
worden und wir glauben,dass in Muttenz das Verständnis für deren 
Notwendigkeit und Nützlichkeit vorhanden ist«

Mit vorzüglicher Hochachtung
KATHOLISCHE VOLKSPARTEI'MUTTENZ 
Der Präs«: sig. Karl Bischoff 
Der Aktuar:sig. Ho Zürcher


